
eins auf den Zustand der alten Bänke 
hingewiesen und um baldmögliche 
Abhilfe gebeten hatte. Denn ihn habe 
die außergewöhnliche Schönheit die­
ses Naturschutzgebietes schon seit 
frühester Jugend immer wieder zum 
Verweilen eingeladen. Gerade der ur­
waldähnliche Quellhorizont des Tal­
abhangs mit den sanft murmelnden 
Bachläufen übe auf ihn – wie auch auf 
manch andere Besucher – angesichts 
der vielfältigen Sinneseindrücke einen 
unwiderstehlichen Reiz aus. Vor allem 
auf einer Ruhebank könne jeder diese 
herrlichste Form der Entspannung in­
mitten der Natur nachvollziehen.

Die Mitglieder des Heimatvereins er­
kannten die Dringlichkeit des Anlie­
gens, aber auch seine übergeordnete 
Bedeutung, zumal mit den jüngsten 
Planungen im früheren Benediktiner­
kloster dessen Umfeld für ganz neue 
Besuchergruppen von Interesse sein 

Gänzlich unbürokratisch und ohne 
lange Suche nach Sponsoren hat vor 
kurzem der Dammer Heimat- und 
Verschönerungsverein „Oldenburgische 
Schweiz“ gehandelt. Er gab zwei neue 
Bänke bei Heimatfreund und Tischler­
meister Franz-Josef Nienaber in Auf­
trag, die zwei verrottete Sitzgelegenhei­
ten im Bexaddetal ersetzen. Die Idylle 
dort können Naturliebhaber nun umso 
mehr in aller Seelenruhe genießen.

Heimatfreund Willehad Fortmann war 
es, der schon das zweite Mal auf einer 
Generalversammlung des Heimatver­
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Heimatverein Damme lässt zwei neue Bänke aufstellen

Die Bexaddetal-Idylle in aller Ruhe genießen

von Wolfgang Friemerding
Fotos von Franz-Josef Nienaber
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Zwei neue Bänke im Bexadde-Tal im Juni 2017

Vorgefertigte Teile der Bexaddebänke werden zum Aufstellungsort gebracht

Anlieferung der Bexaddebänke mit dem 
Nienaber-Transporter

Fachgerechtes Aufstellen der Bexaddebank

Franz-Josef Nienaber legt letzte Hand an 
Bexaddebank
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wird. Lang- und Kurzzeit-Gästen im 
Hotel- und Pensionsbetrieb, dem 
Kindergarten und der Tagespflege, 
den Besuchern der dortigen Gastrono­
mie, aber vor allem mit dem umfang­
reichen Kurs-Angebot des Bildungs­
werks Dammer Berge könnte dieses 
abwechslungsreiche Naturschutzge­
biet in vielfacher Hinsicht nützlich sein. 

Die Versammlung beschloss darum 
ohne Umschweife, die Bänke aus Mit­
teln des Vereins zu finanzieren, anfer­
tigen und an ausgesuchten Plätzen 
aufstellen zu lassen. Die Werkstatt des 
Fachbetriebs Nienaber übernahm nun 
diese Aufgabe und setzte sie zügig 
um, so dass seit einigen Wochen wie­
der zwei schmucke Sitzgelegenheiten 
an markanten Stellen des Dammer 
Naturparadieses für Momente der 
Ruhe und Besinnung sorgen.Bexaddebank Nr.1 ist aufgestellt

Auch die zweite Bexadde-Bank ist bald fertig


